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Neben der Leiterin Priv.-Doz. Dr. Re-
gina Katzenschlager arbeiten Univ.-
Prof. Dr. Wolfgang Kristoferitsch, 
Univ.-Doz. Dr. Martin Graf, Priv.-
Doz. Dr. Fahmy Aboulenein-Djams-
hidian, Dr. Helmut Rauschka, Dr. Ro-
man Fröhlich, Dr. Heinz Weber sowie 
Frau Eva Schier-Lajta als Studienko-
ordinatorin am Institut mit.

DIE SCHWERPUNKTE DES INSTITUTS

Schwerpunkte sind Parkinsonerkrankung, Multiple Sklerose (MS) 
und Neuromyelitis optica (NMO). In Zusammenarbeit mit der Ös-
terreichischen Parkinson Study Group konnte die Vielzahl nicht-
motorischer Probleme dargestellt werden, die zum Zeitpunkt der 
Parkinson-Diagnose und bereits davor bestehen. In europäischer 
Kooperation wurde die Wirksamkeit von Pumpentherapien auch 
auf nichtmotorische Parkinson-Symptome gezeigt. Der Fragebo-
gen zu Impulskontrollstörungen bei M. Parkinson wurde validiert.
Die Gruppe Neuroimmunologie konnte bei NMO den Nachweis 
eines immunologischen Serumantikörper-Konsumationsprozes-
ses erbringen und arbeitet an klinischen, epidemiologischen und 
genetischen Aspekten entzündlicher ZNS-Erkrankungen.
Kooperationen bestehen u.a. mit Reta Lila Weston Institute und 
King‘s College, London; Bispebjerg Hospital, Kopenhagen; 
Univ.-Kliniken Bremerhaven, Kiel, Kassel;  Hirnforschungszen-
trum der MUW, John Radcliffe Hospital, Oxford; Interest Group 
„Neuroinfl ammation/MS“, Medical Neuroscience Cluster MUW; 
Study Group for Lyme Borreliosis der European Society of Mi-
crobiology and Infectious Diseases.
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ZUKUNFTSASPEKTE

• Zusammenhang zwischen M. Parkinson und Hüftfraktur
• Assoziation Dyskinesien und Impulskontrollstörungen
•  Mitarbeit an nationaler und internationaler Leitlinienerstellung 

zu M. Parkinson und am Evidence Based Medicine Review der 
Parkinson and Movement Disorder Society

•  Transparenz und Interessenskonfl ikte in Wissenschaft und Me-
dizin

• Month-of-Birth-Effect in MS

•  Epidemiologie der NMO in Österreich, Drei-Jahres-Verlaufsstudie
• Genetik und MS
• MR-Spektroskopie bei Patienten mit NMO (Verlaufsstudie)
•  Leitlinien für Serodiagnostik und Therapie der Lyme-Borreliose
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Tipps für die Praxis

•  Nicht-motorische Probleme sind bei der Parkinsonerkrankung oft 
belastender als die ins Auge springenden motorischen Symptome. 
Sie können bereits Jahre vor Diagnosestellung auftreten sind zum 
Teil behandelbar (z.B. Miktionsstörungen, Depression, Schmerz). 
Auch die Parkinsontherapie kann nicht-motorische Symptome 
auslösen: Impulskontrollstörungen (Spielsucht, Hypersexualität, 
impulsives Geldausgeben und Essen) sind v. a. mit Dopaminago-
nisten assoziiert und müssen vor jeder Therapie mit dieser Subs-
tanzklasse angesprochen werden.

•  Die Neuromyelitis optica ist eine eigenständige, entzündlich-de-
myelinisierende Erkrankung des ZNS, die vorwiegend Sehnerven 
und Rückenmark betrifft, nicht Teil des MS-Spektrums ist und sich 
in der Therapie grundlegend von der der MS unterscheidet. Für 
die Diagnose sprechen neben typischer Klinik ein initial unauffäl-
liges zerebrales MRI und langstreckige spinale Herde; bei Verdacht 
sollte die Abklärung (inkl. Aquaporin 4-Antikörper) in einem spe-
zialisierten Zentrum erfolgen.
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